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Individuelle Masse 

und Ausführungen für 

Ihren Anhänger.

Einladung zur  
Generalversammlung  
19. August 2021

Landwirtschaftlicher Bezirksverein Hinwil

RESTAURANT HASENSTRICK
Höhenstr. 15, 8635 Dürnten

19.45 Uhr Wurst und Brot
20.30 Uhr Start GV 
Traktanden:
1. Begrüssung
2. Wahl Stimmenzähler
3. Protokoll
4. Jahresbericht
5. Jahresrechnung
6. Tätigkeitsprogramm
7. Verschiedenes 

Der Vorstand freut sich auf zahlreiches Erscheinen.

Ihre Versicherungsberatungsstelle:

Zürcher Bauernverband 
Lagerstrasse 14 
8600 Dübendorf
Tel. 044 217 77 50 
www.zbv.chG
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Für die Landwirtschaft!

Mit uns haben Sie viele 

Vorteile: natürlich

versichert!

Information der Agrisano

Jetzt Krankenkasse wechseln  
und Prämien sparen

Im Herbst veröffentlichen die Kran-
kenkassen ihre neuen Prämien. Die 
Prämien der Grundversicherung muss 
das Bundesamt für Gesundheit (BAG) 
bis Ende September genehmigen. 

Die Agrisano wird ihre Prämien auf 
das Jahr 2022 anpassen müssen, wird 
aber in vielen Regionen weiterhin zu 
den günstigsten Kassen zählen. Ins­
besondere die Zusatzversicherungen, 
bleiben weiterhin günstig und attrak­
tiv. Nach der Publikation der Prämien 
bleibt nicht mehr viel Zeit, um die 
Krankenkasse zu wechseln. 

Die obligatorische Krankenpflegever­
sicherung (Grundversicherung) muss 
bis spätestens 30. November 2021 ge­

kündigt werden. Erfolgt bei den freiwil­
ligen Zusatzversicherungen keine Prä­
mienerhöhung, muss die Kündigung in 
der Regel bis zum 30. September 2021 
beim Versicherer eingegangen sein. 
Für den Neuabschluss von Zusatzver­
sicherungen ist eine Gesundheitsde­
klaration auszufüllen. Daraufhin er­
stellt der Versicherer eine Risikoprü­
fung und verlangt gegebenenfalls ei­
nen Arztbericht. Das kann zu einer 
Verzögerung des Aufnahmeentscheids 
führen, weshalb die Zusatzversiche­
rungen erst gekündigt werden sollten, 
wenn man die vorbehaltlose Aufnah­
me vom neuen Versicherer erhalten hat. 
Folgende Spartipps helfen, Prämien zu 
sparen: Wer sich für eine höhere Fran­
chise entscheidet, bezahlt tiefere Prä­
mien. Einen erheblichen Prämienra­

batt gibt es auch beim Hausarztmodell 
AGRI-eco und dem Telmedmodell AG­
RI-contact. 

Die jährliche oder halbjährliche Zah­
lung wird ebenfalls mit einem Skonto 
auf den Prämien belohnt. Bei den 
Taggeldversicherungen führt eine län­
gere Wartefrist zu reduzierten Prä­
mien. Ausserdem kann die Unfallde­
ckung der obligatorischen Kranken­
pflegeversicherung sistiert werden, wenn 
man bei einem Arbeitgeber gegen Un­
fall versichert ist. Verlangen Sie recht­
zeitig eine Vergleichsofferte oder ein 
Beratungsgespräch! Die Beraterinnen 
und Berater der Agrisano-Versicherungs­
beratungsstellen sind Versicherungs­
profis, die sich auch in der Landwirt­
schaft bestens auskennen.
n Christian Scharpf, Geschäftsleiter

Aktuelles aus dem SBV

Notiz der Woche

Nach der denkwürdigen Abstimmung 
vom 13. Juni über die extremen  
Agrarinitiativen steht mit der Mas-
sentierhaltungsinitiative schon bald 
die nächste Abstimmung über ein 
landwirtschaftliches Thema bevor. 

Je nach Verlauf der im September be­
ginnenden Behandlung im Parlament 

kommt die Vorlage im Spätherbst 2022, 
spätestens aber in der Frühjahrsab­
stimmung vom 12. März 2023 vors 
Volk. Um frühzeitig aktiv zu sein, hat 
der SBV bereits ein Konzept zur Be­
kämpfung erarbeitet, welches in den 
nächsten Wochen in den Gremien be­
handelt wird. Wichtig ist, dass die Land­
wirtschaft wiederum über alle Produk­
tionsarten und -bereiche hinaus zusam­
men und engagiert auftritt.  n SBV

Diverses
Zürcher Bauernverband n Lagerstrasse 14, 8600 Dübendorf n 044 217 77 33 n www.zbv.ch

Versicherungstipp:  
Unfallversicherung für Angestellte
Familienfremde Angestellte sind ab der ersten Arbeitsminute gegen Unfall zu versichern. 
Der Nichtberufsunfall (NBU) muss ab 8 oder mehr Arbeitsstunden pro Woche mitversichert 
werden. Die familieneigenen Angestellten sind selber für Ihren Versicherungsschutz zustän-
dig. Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
ZBV Versicherungen: 044 217 77 50.  n ZBV

 

Leserfoto 

Daniel Pfister, Bachs, hat seinen immer noch aktiven Vater Ernst bei der täglichen  
Kirschenernte fotografiert. Herzlichen Dank!
Senden auch Sie Ihr Lieblingsfoto an: leserfoto@zbv.ch 
Die schönsten Impressionen werden an dieser Stelle veröffentlicht.
 Ein ZBV-Vorstandsmitglied stellt sich vor 

Was waren Ihre Beweggründe, sich  
für den ZBV-Vorstand zur Verfügung zu 
stellen?
Ich suchte eine Tätigkeit, wo ich mich für 
die Landwirtschaft einsetzen kann. Nachdem 
ich Anfang 2020 das Präsidium der JULA- 
Zürich übernommen habe, wurde ich als 
deren Vertretung in den ZBV-Vorstand ge-
wählt. 

Welche Themen werden den  
ZBV-Vorstand in nächster Zeit stark 
beschäftigen?
Die an die Urne kommende Landschafts- und 
Massentierhaltungsinitiative. Ebenso das 
RPG 2, die prioritären Moorergänzungsflächen 
und die neuen Schutzverordnungen, welche 
in Ausarbeitung sind.

Worin liegen die Stärken der Zürcher 
Landwirtschaft? 
In unserem Kanton gibt es viele verschiede-
ne Produktionsrichtungen auf den Höfen, 
was für den Konsumenten ein unheimlich 
grosses Angebot an regionalen Produkten 
ergibt. Dieser Vielseitigkeit vom Verbandswe
sen her Rechnung zu tragen ist eine an-
spruchsvolle Aufgabe, welche von aussen 
her gesehen nicht immer klar ersichtlich ist.

 

Welche Ziele soll der ZBV für die  
Zürcher Bauernfamilien verfolgen?
Gute Rahmenbedingungen für eine produzie-
rende Landwirtschaft erhalten und fördern. 
Wenn ich an Kommissionssitzungen von un-
seren Kantonsräten höre, wie auf politischer 
Ebene die Wichtigkeit der Landwirtschaft im
mer mehr infrage gestellt wird, dann frage 
ich mich ab und zu schon, wo das noch hin-
führen soll. Die meisten Forderungen zielen 
darauf ab, weniger zu produzieren und dem-
zufolge mehr zu importieren. Ich finde dies 

eine verantwortungslose Politik. Darum ist es 
meiner Meinung nach wichtig, Gegensteuer 
zu geben, so gut es geht.

Wie ist Ihr Bezug zur nichtlandwirt-
schaftlichen Bevölkerung?
Ich pflege Kontakte zu verschiedenen Leu-
ten aus dem nicht landwirtschaftlichen Um-
feld. Gerade zur Abstimmung vom 13. Juni 
hatte ich einige aufschlussreiche Gesprä-
che, bei denen ich die Sicht von Seite Bau-
ern aufzeigen konnte.  n

 

David Hauser

Alter: 34 Jahre
Ort: Bachs
Zivilstand/Kinder: verheiratet
Hobbys: Unihockey, Musik
Im Vorstand seit: 2020
Mitglied in folgenden Kommissionen:  
LRG Ländlicher Raum und Gesellschaft

«Die meisten Forderungen 
zielen darauf ab, weniger 

zu produzieren und 
demzufolge mehr zu 

importieren.»

«Heimisch»-Taschen

Jetzt bestellen:  
Tel. 044 217 77 33

Bieten Sie die Taschen in Ihrem 
Hofladen zum Verkauf an. 

Einkaufspreis ZBV Fr. 1.-/Stk., 
Verkauf durch Sie Fr. 2.-/Stk. 

Der Erlös gehört Ihnen.

Mindestbestellmenge 50 Stück, 
gegen Abholung in Dübendorf.

Für Ihren 
Hofladen
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